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Literatur.
Notkàppchen. Einführung in die Druckschrift. Bearbeitet von Marie

Herren, Lehrerin in Bern. Einzelnes Exemplar 4t> Cts. und 3l) Cts. pro
Exemplar bei Bezug von 12 Heftchen. Verlag von Hofer und Cie., Zürich,
Münzplatz 3.

'» Ein mechanisches und langweiliges Kapitel im ersten Sprachunterricht ist

jeweils das Erlernen der Druckschrift. Aus den wenig verfügbaren Druckbuch,
staben werden zuerst einzelne Wörter und später abgerissene Sätze gebildet. Das
Bedürfnis des Kindes nach Geschichten hat die Mitarbeiterin der neuen Ber»

ner Fibel, Frl. Herren in einfacher und wie es uns scheint, sehr glücklicher Weise
gelöst und zwar besteht die Lösung dieses Problems darin, daß die Druckschrist
mit der Schreibschrift verbunden wird. Zwischen den einzelnen gedruckten Wör-
tern bildet die Schreibschrift den verbindenden Text. Als Lesestoff ist „Rot-
käppchen" gewählt worden. Die beigegebenen 4 farbigen Bilder erhöhen das

Interresse. Diese streng methodische Arbeit für Lehrer und Schüler wird seine

guten Früchte zeitigen. Soviel wir erfahren, steht „Rotkäppchen' im Kt. St.
Gallen in Schulen Wcks, Flawils und Oberuzwils in Gebrauch. 8.

Briefkasten dey Redaktion.
1. Lehrern, denen daran gelegen ist, statt der üblichen, wenigsagenden Silben-

und Wörterreihen zur Einführung der Druckschrift einen für Lehrer und Schüler

angenehmern Stoff auszuwählen, sei das Heftchen empfohlen:

Rotkäppchen, beerb, v. Marie Herren, Lehrerin. (Preis 3', Rp. Verlag

Hofer und Cie. Zürich.)
Das genannte, Grimmsche Märchen beginnt mit deutscher Schreibschrift,

führt auf jeder Seite einige neue Druckbuchstaben ein und bringt nur diejenigen

Wörter in Druckschrist, deren Laute bereits bekannt sind. So gehts sukzessive

weiter bis zum Schlüsse. Außer dieser originellen Einführung ist auch die Aus-

stattung tadellos. Vier äußerst ansprechende Farbendruckbilder sind recht geeignet

zur Besprechung.

Für die Schnlbibliothek, oder auf Kosten der Schulkassa angeschafft, kann

das Büchlein jedes Frühjahr wieder verwendet werden. — Sonnenschein in die

Schule! --i.
2. Nach einander folgen und sind teilweise gesetzt: Bericht über den

12. Fortbildungskurs in Aarau — Fortbildungsschule — Schulberichte — Das

ideale Ziel der Schule ?c. — Zahlreich nach St. Gallen!

Hkllllll (Uri) kastliokKrone.
Xltempkoblsnes Haus, 't'elspbon. Reelle Weine, gute Kiivlie, spiess Hier.

.41bobolkreio Weins. — Lebens 4>oZis. tirasser 8a»I für Vereins. — Restaurant
mit »Itcksntsobsr Wein» unä lîisrstube. «laboriert mit <Ien Wappen aller llrnsr-
tisseblevbtsr. (133)

Ils einptieblt sieb «lein tit. reissmle» Rublibuin

XeNHIrioli. opr
Lvdsnsvüräixbsit im Kaass: (tresse Lammbing urneriscber älpentiere

nnli Växel.
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Zu den nächsten Tagen erscheint im unterzeichneten Verlag
und ist durch alle Buchhandlungen zur Einsicht erhältlich;

Kinderbuch
für schweizerische Elementarschulen

mit einer Mel als Anhang
von

Otto von Greyerz
Mit extra 79 vorwiegend sarbigen Illustrationen von

Rudolf Münzer.
112 Seiten in Gr> 8", solid gebunden Fr, i.t>0.

Bern, s. Francke, Verlagsbuchhandlung. Mi

Ib IS',1 IM!

Unser diesjährige Schulausflug geht auf die Rig i
allwo wir im

-ê Hotel Schwert M-Mkerti «»-
beste und billigste Verpflegung u. Unterkunft finden.

Mit Sefte» Kmpsthlungen KeSr. Schreiver.

vsr ?rauonvsro!n kür vlässixlrsit, unâ VolksvvoNI
omptisbit lien tit. Lebnlbebünlen Iinil I.ebioiii für LebnIsustlüA«

«I»«

V loll(5- L Kurliaus ?üric!iberg.

8^

^ Lebönst ZeleKonsr àssioktspunkt Mrioks, 299 in über àvm Lee! es. ''/> ^
à 8t«1. vom Heuptbsknbofi Its<iuemo 3uMnAs; ?r»m Ins ?Iuntern: von à >»

^ noeb 15 Minuten. Lpielplàe im Atsld i ebenso ^
^ Vollcsbaus 7. Klauen 8eiäentiaf, SeiiZengsssv 7. ^üricb I. 3-5 Ain. ^
Dì vom llauptbalmliok ^

sszfl ller lliasse, XiroliASSse 14, bei tirossmünster, ?t>riob I.
»1 lllivenbaum, beim kabnbok Ltsàelboksn. 2dl

- Hebers» ?i»tn kür 299 ?ersonen unà mokr -

> »este Leâienung bei dllli^stei» I^rviSvo.

^îild an die Herren Kaasenstein

^ Mogler in -Luzern zu richten.
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H H 'H » maelien 8ie einen2um senulbe^inli ^iâi.!i!i....:„
—— lVi. l à à.i'iillHvl', in lllatt. in kllooks, »noli liilligstes 8kii?i!oi>p»pior. <N-'M X> z>>.>

l<><»<> «I»tt 0 40 m nnr I<> Vr.
8iv iverden es naeliber nie molir missen ivollen. Cluster gratis.

4l «. I,HV»»«I«r'seI»e »nvlili»n«lln»ß,

Institut füs Zcli^aclidegadte
i8i; Im Dllldsnliok i» Oktrluge» (itnrgau, Hvli^vi/).

S
uinl kiirpvrttel» «urüekxvdttvkvuvn, nueli »vrvîixvn liiinier» xvirâ in6iv

i ntorrielii nacli IlSWîUirtsl >Iotko(ìo, LorxfîUtiF«' Dr^ielnin^ un<! Iier/lieiies !>'nmilisn-
Ivkon ^«>doìon. ?Zi(lsx. nncì -iivtlioltv lìvìinnâlunF. Dau-iarTì: l!r. Dr. ttNr/.elor

,n tVarìiurx. ì'rnspokìo vorsvnâoi ^traulimann, Vor-stoker. l9l7 <)ì

ttant. Lehrerseminar Schwqz.
Schulbeginn 14. Mai lilll?. '.'luinahine l:>. Mai Meldung«.'» gcsl. dis

7. Mai. Auskunft erteilt die Tircknvu«
H l!»I5> L.'v (l!>8) Z. Grllninger vder Stellvertretung.

^elni^àllâìâtkìlll ^t)8KN 8îk!
^ vis Aiobnng dor Dottvrio kür àiv

D. / N p pîN f? vI' kntboUsvàs nous Xirvds in n nzss x

«»-« à«-» v. >7° > àsuduiA 7m4„
klrvsoto 'krslksr^bl ?sr)
unâ àvàtor orstsr Vrokkor (?r. 40,009)

kel Làlreisen ^»«à ««!«»' »b, r l„-vri» fpzu f>SUt>, ru^û^i^ lZà
sei .las erlnibt »N-I -ielir ^iekung ltsr käsokenerslp»à " 16. ànàolist.
ttl^lêniignt ^V>lkslm8koke
n IN liutselnvuld mit grossem 6»rtsn und
Lilien bestens smpkolilen. Ivsgslbabn. d'reie
Aussiebt illier 8t»dt, 8ee. D»nd und (le-
birge. llilligsts l'reise. (II 206» b?)

Ilîlllilir IlirZrtell»N dlur 8totke eigener tVedersi. Anfertigung
von ?»r»msntsn, paboen, Daldgebinsn.à- illlll z-millnilî«, z»-t àlàm-llt». Düsseldorf 1902 silberne lilàiile. - XVelt-

«ilMà
» !N«Ivr, lloklieteisnt, » nlà.

pakamentensià
U/anri-Ieppilke.

Illustrierte Prospekts »uoli über den
»»us» âpislàppsrst,,Harmonist»", mit
dem 4vdorm»»n obno Hoìsnkenntnisss
svk. 4»t N»rmnnium spielen kann. 177

illuster franko ?u Diensten.

Amolltâkksun (loll. August Afnolch.
Knn«i7vebsrej. Xr«»kvl^, an <isr .wsvpkskirclie

» 4 2«29
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